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Stadtgemeinde Wiener Neustadt, der angrenzenden Gemeinden, der Austro Control GmbH

und der Flugplatzhaltergemeinschft Diamond SFCA Flugplatzbetriebsgesellschaft m.b.H. und

Sportfliegerclub Austria eingehend erörtert und erste gemeinsame Lösungsansätze

erarbeitet.

Durch das Verwaltungsreformgesetz 2001 wird ab 1. August 2002 die Zuständigkeit zur

Festlegung des Umfanges der Zivilflugplatz-Bewilligung, Betriebsaufnahmebewilligung sowie

Bewilligung der Errichtung und Benützung von zivilen Bodeneinrichtungen auf die jeweils

örtlich zuständige Bezirksverwaltungsbehörde übertragen.

Ab diesem Zeitpunkt wird der Magistrat der Stadt Wiener Neustadt selbst in der Lage sein,

weitere Maßnahmen zur Fluglärmreduktion zu initiieren, die von ihm als geeignet angesehen

werden, ohne dadurch die Arbeitsplätze bei der Diamond Aircraft zu gefährden.

Die NÖ Landesregierung beehrt sich, dies zu berichten.

St. Pölten, am 13. August 2002

NÖ Landesregierung

Dr. Erwin Pröll

Landeshauptmann


